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Ein System – zwei Dämmstoffe
Best practice – Fassadensanierung



Energetisch auf Stand gebracht 

Update für 15.000 m2 Altfassade

Am Stadtrand von Braunschweig, direkt gegenüber der Park- 

anlage Viewegsgarten, wurden Ende der 1960er Jahre an der 

Kurt-Schumacher-Straße drei Hochhäuser mit davor liegen- 

den, eingeschossigen Geschäfts-Pavillons errichtet. 

Das 19-geschossige und die beiden 14-geschossigen Hochhäuser 

sind als Stahl beton skelett konstruktion realisiert worden und 

beherbergen ein vielfältiges Wohnraumangebot. Im Laufe der 

Zeit hat das Aussehen der Gebäude gelitten. Die vorgehängten 

Waschbetonplatten waren unansehnlich und verschmutzt. Die 

farblich abgesetzten Balkonbrüstungen brauchten dringend 

einen neuen Anstrich. Hinzu kamen energetische Probleme. Aus 

diesem Grund entschied der Eigentümer, die IN-West Partners 

GmbH, Hamm, die Fassade umfassend zu sanieren. Die drei 

Hochhäuser sowie die davorliegenden eingeschossigen Gewer- 

bepavillons, wurden mit einem SAKRET WDVS saniert. Die 

Wohnbauten erhielten eine Dämmung aus Mineralwolle, wobei 

bei den Pavillons Polysterol eingesetzt wurde.

Objektreportage 

Fassadensanierung



Vor Beginn der Arbeiten wurden die Befestigungen der vorge- 

hängten Waschbetonplatten einer statischen Überprüfung 

unterzogen. Diese ergab, dass die Verankerungen die geforderte 

Tragfähigkeit und die Waschbetonplatten die notwendige Festig- 

keit für die geplante Aufbringung eines Wärmedämmverbund-

systems (WDVS) aufweisen, so dass sie an den Gebäuden ver- 

bleiben konnten. 

Bei den Hochhäusern erfolgte die Umsetzung mit nicht brenn- 

barer Mineralwolle als Wärmedämmung, bei den Gewerbepavil-

lons mit SAKRET Polystyrol-Dämmplatten. Vor der Aufbringung 

des WDVS wurden zunächst die vorgehängten Waschbetonplat-

ten gründlich gereinigt. Danach erfolgte die Aufbringung eines 

mineralischen Bauklebers (SAKRET Baukleber BK), der von Hand 

und mit allen gängigen Putzmaschinen verarbeitbar ist. Er ist 

wasserdampfdiffusionsoffen und besitzt eine hohe Klebekraft. 

Anschließend wurden die 14 cm dicken Mineralwolle-Dämm-

platten eingesetzt. Diese sind zur besseren Verarbeitung werks- 

mäßig mit einer einseitigen Haftbeschichtung ausgestattet. Die 

Wärmeleitfähigkeit der Dämmplatten beträgt 0,035 W/mK und 

ist gemäß Baustoffklasse A1 nicht brennbar. Die Dämmplatten wur- 

den im Verbund von unten nach oben dicht gestoßen verlegt und 

zusätzlich zur Verklebung mit SAKRET STR U 2G Schraubdübeln 

befestigt. Ihre rationelle Montage erfolgte mit einem speziellen 

SAKRET Montagewerkzeug, das drei Arbeitsschritte in sich ver- 

eint: Es schneidet den Dämmstoff, setzt den Dübel und kompri- 

miert den Dämmstoff. Die daraus resultierende Vertiefung wird 

mit einer Rondelle verschlossen. Die zu setzende Anzahl und die 

Abstände der Schraubdübel erfolgten auf Basis einer Dübelsta-

tik, die ein Prüfstatiker unter Berücksichtigung von Brandschutz, 

Tragfähigkeit und Windlasten für die Hochhäuser erstellt hatte.

Im nächsten Arbeitsschritt wurde der Klebe- und Armierungs-

mörtel SAKRET KAM aufgebracht. Auch dieser kann – wie der 

Baukleber – von Hand und mit allen gängigen Putzmaschinen 

verarbeitet werden. Der Klebe- und Armierungsmörtel SAKRET 

KAM ist wasserdampfdiffusionsoffen, hoch elastisch und zur 

Vermeidung von Rissen mit Fasern armiert. Er wird in einer Dicke 

von insgesamt ca. 5 mm aufgetragen. In diesen Mörtel wurde 

das zum System gehörende, hoch reiß- und zugfeste Armierungs- 

gewebe in Bahnen, die sich ca. 10 cm überlappen, eingelegt.

Die Fassaden der eingeschossigen Gewerbepavillons sind mit 

demselben System gedämmt, erhielten jedoch eine 10 cm starke 

Polystyrol-Wärmedämmung, die ebenfalls die Wärmeleitfähig-

keit von 0,035 W/mK aufweist.

Als Oberputz kam bei allen Gebäuden der faserverstärkte Schei- 

benputz SAKRET SBP M (Typ Marburger) zum Einsatz. Es handelt 

sich hierbei um einen ergiebigen Edelputz auf Kalk-Zement-Basis, 

der zur Herstellung von dekorativen Oberflächen in Scheiben- 

putzstruktur oder frei strukturiert per Hand oder mit Maschinen 

aufgebracht werden kann.

Unterschiedliche Dämmmaterialien



Baukleber, Mörtel und Putz wurden aufgrund der gewaltigen 

Fassadenflächen als Siloware angeliefert. Der Transport vom Silo 

zur Verarbeitung erfolgte über Schubkarren und einen Lasten- 

aufzug. Besondere Aufmerksamkeit erforderten die zahlreichen 

Anschlüsse und Ecken. An zurückspringenden Fassadenbereichen 

sowie bei den Balkonen kamen Tropfkantenprofile zum Einsatz. 

Diese Kunststoffwinkel sind mit Tropfkante und Langlochstan-

zung ausgestattet und einem ultraschall-verschweißten Gewebe 

kombiniert. Bei den Balkontüren wie auch anderen Türen wur- 

den spezielle, selbstklebende Anputzleisten aus Kunststoff ver- 

wendet. Sie sind, um Kältebrücken zu verhindern, mit einem 

Dichtband ausgestattet, vereinfachen das Anputzen und bilden 

gleichzeitig einen sauberen Abschluss.

Die abschließende Farbgestaltung erfolgte mit der matten, 

siloxanverstärkten Fassadenfarbe SAKRET FSF. Es handelt sich 

hierbei um eine werkseitig algizid und fungizid eingestellte 

Kunststoff-Dispersionsfarbe, die sich durch ausgezeichnetes 

Deckvermögen und gute Diffusionsfähigkeit auszeichnet. Sie  

ist wasserverdünnbar und leicht zu verarbeiten. Das Farbkonzept, 

das bei den Hochhäusern und den Pavillons realisiert wurde, 

verleiht den Gebäuden schlichte Eleganz und setzt gezielt Akzen- 

te. Als Grundton dient Grau, das im Erdgeschoss in einigen Bau- 

teilen in einem dunklen Ton aufgetragen wurde. Bei allen Bau- 

werken dominiert ein elegantes Steingrau, das in den Erschlie-

ßungskernen der Hochhäuser mit einem helleren Grauton 

ergänzt wurde. Die Balkonbrüstungen sind – wie vor der Sanie- 

rung – farblich abgesetzt. Bei jedem Hochhaus wurde eine 

andere Farbe eingesetzt: ein zartes Pistaziengrün, ein lichtes 

Maisgelb und ein helles Blau.

Rund 15.000 m² Fassadenfläche sind bei den drei Hochhäusern 

und den Pavillons mit dem WDVS gedämmt worden. Die Sa- 

nierungsarbeiten wurden in mehreren Bauabschnitten durch- 

geführt. Sie begannen im April 2013 und wurden im Juli 2014 

erfolgreich abgeschlossen.

Die angewendeten SAKRET WDV-Systeme

Siloware erleichtert Bauablauf

Mauerbildner: Waschbetonplatte

Klebemörtel: SAKRET Baukleber BK

Dämmstoff: SAKRET Mineralwolledämmplatte 14 cm, 0,035 W/mk

mit SAKRET Schraubdübel STR U 2G und Montagewerkzeug

Dämmstoff-Alternative: SAKRET Polysteroldämmplatte 10 cm, 0,035 W/mk

mit SAKRET Schraubdübel STR U 2G und Montagewerkzeug

Armierungsmörtel: SAKRET Klebe- und Armierungsmörtel KAM

Armierungsgewebe: SAKRET Armierungsgewebe

Oberputz/Fassadenfarbe: Faserverstärkter SAKRET Scheibenputz SBP M (Typ Marburger)* 

und siloxanverstärkte SAKRET Fassadenfarbe FSF*

* Dieses Produkt ist nur regional verfügbar



SAKRET Baukleber BK
Hydraulisch erhärtender, zementärer Werktrockenmörtel 

CS III – W0/DIN EN 998-1

•  für Wand und Decke
•  für innen und außen
•  als Klebemörtel zur Befestigung von Polystyrol-,   
 Mineralwollelamellen-, Mineralwolle-Dämmplatten und  
 Sockelplatten auf mineralischen Untergründen
•  als Haftbrücke auf glattgeschaltem Beton
•  hohe Klebkraft
•  diffusionsoffen
•  hand- und maschinenverarbeitbar

Verbrauch Menge Gebinde/Palette

ca. 4 kg/m²

SAKRET Polystyrol Hartschaum Dämmplatte EPS 035 WDV 
Fassadendämmplatte aus expandiertem Polystyrol-Hartschaum 
gemäß DIN EN 13163, Baustoffklasse B1 (DIN 4102), E (DIN EN 13501)

SAKRET Scheibenputz Typ Marburger SBP-M* 
Edelputz auf Kalk-Zement-Basis 
(P I/DIN 18550), CS II – W2/DIN EN 998-1

•  für Wand, für außen
•  zur Verbesserung der Wärmedämmung
•  schwer entflammbar gemäß Baustoffklasse B1
•  FCKW-frei hergestellt
•  Wärmeleitgruppe (WLG) 035 (weiß, ca. 20 kg/m³)
•  Oberfläche: beidseitig glatt
•  ist eine Komponente der SAKRET Wärmedämm-
 Verbundsysteme
•  Kanten: glatt (stumpf)

•  für Wand, innen und außen
•  als Edelputz zur Herstellung von dekorativen Putzflächen  
 in Scheibenputzstruktur oder frei strukturiert
•  kompaktes Korn/Einkornputz
•  Einsetzbar in SAKRET Wärmedämm-Verbundsystemen
•  faserverstärkt
•  leicht verarbeitbar
•  hand- und maschinenverarbeitbar
•  ergiebig

Verbrauch

Verbrauch

Menge Gebinde/Palette

Menge Gebinde/Palette

48 St. für ca. 24 m²

bei 2 mm Korngröße ca. 2,7 kg/m²,
bei 3 mm Korngröße ca. 3,8 kg/m²

SAKRET Klebe- und Armierungsmörtel KAM
Hydraulisch erhärtender, zementärer Werktrockenmörtel 

CS III – W2/DIN EN 998-1 (P III / DIN 18550)

•  für Wand, für innen und außen
•  als Klebe- und Armierungsmörtel in SAKRET Wärme- 
 dämm-Verbundsystemen
•  zur Überarbeitung von Altfassaden aus tragfähigen   
 mineralischen oder dispersionshaltigen Untergründen
•  faserarmiert, elastisch
•  Körnung 0,8 mm
•  diffusionsoffen
•  mit Haftzusatz
•  hand- und maschinenverarbeitbar

Verbrauch Menge Gebinde/Palette

25 kg Sack 42 St./Palette
bei 5 mm Schichtdicke
ca. 5 – 6 kg/m² 

1 Paket

30 kg Sack

48 St. /Paket

42 St./ Paket

SAKRET Mineralwolle-Dämmplatte MW 035 WDV
Fassadendämmplatte aus Mineralwolle 

gemäß EN 13162, Baustoffklasse A1 (DIN 4102 und EN 13501)

•  für Wand, für außen
•  zur Wärmedämmung
•  nicht brennbar (Baustoffklasse A1)
•  Wärmeleitstufe (WLS) 035
•  Oberfläche: einseitig beschichtet
•  ist eine Komponente der SAKRET 
 Wärmedämm-Verbundsysteme
•  Kanten: glatt (stumpf)
•  Hinweis: dieses Produkt ist auch mit beidseitiger   
 Beschichtung im Format 1.200 x 400 mm erhältlich

SAKRET Armierungsgewebe AG
Alkaliresistentes, hochfestes Glasfasergewebe

•  für Wand, für innen und außen
•  universelles Armierungsgewebe für 
 SAKRET Wärmedämm-Verbundsysteme
•  hohe Reiß-und Zugfestigkeit
•  Farbton gelb
•  Maschenweite 4 x 4 mm

Verbrauch Menge Gebinde/Palette

50 m Rolle 1 Stückca. 1,1 lfm/m²

SAKRET Schraubdübel STR U 2G
Bauaufsichtlich zugelassener Schraubdübel

SAKRET Fassadenfarbe (Silfarbe) FSF*
Matte Kunststoffdispersion gemäß DIN 55947

•  für Wand, für innen und außen
•  zur oberflächigen Verdübelung mit Verschlussstopfen bzw.  
 in versenkter Form mit entsprechenden Rondellen bei EPS  
 WDV-Dämmplatten bzw. Mineralwolle-Dämmplatten
•  für Beton, Voll- und Lochbaustoffe
•  bauaufsichtlich zugelassen nach ETA 04/0023  
•  rationell verarbeitbar
•  versenkt montierbar ohne Staubbelastung
•  zugelassen für alle Baustoffklassen (A,B,C,D und E)
•  Tellerdurchmesser 60 mm, Bohrlochdurchmesser 8 mm

•  für Wand, für außen
•  für die Überarbeitung von festen mineralischen und   
 kunstharzgebundenen Altputzen
•  Ideal für Neu- und Renovierungsanstriche
•  wasserabweisend nach DIN EN 1062
•  spannungsarm, diffusionsoffen
•  Voranstrich: je nach Untergrund 5 % bis max. 10 %  
 Wasser verdünnt
•  Deckanstrich: mit max. 5 % Wasser verdünnt 
•  manuell und im Airless-Verfahren verarbeitbar

Verbrauch

Verbrauch

Dübelangabe nach DIN 1055-4 
berechnen 

pro Anstrich
ca. 200 - 250 ml / m² 

Menge Gebinde/Palette

Menge Gebinde/Palette

1 Stück

15 l Eimer

100 St./Karton

24 St./Palette

25 kg Sack 42 St./Palette

Verwendete SAKRET Produkte

Verbrauch Menge Gebinde/Palette

1 Stück 2 St./Paket2 Stück für ca. 1 m²

* Dieses Produkt ist nur regional verfügbar* Dieses Produkt ist nur regional verfügbar

Mehr zu Farben:Mehr zu Farben:




